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VISION 

Der LAFV Liechtensteinischer Anlagefondsverband unterstützt und fördert aktiv das Ansehen, 
die Reputation sowie die Professionalität des Fondsplatzes Liechtenstein als Domizil für kollekti-
ve Kapitalanlagen, die Produktion liechtensteinischer kollektiver Kapitalanlagen sowie alle in 
diesem Umfeld anfallenden und entstehenden Aktivitäten, wie beispielhaft in den Bereichen Ver-
trieb, institutionelle Vermögensberatung oder Asset Management zum Nutzen der Mitglieder, 
Fondspromotoren, Anleger und des Finanzplatzes Liechtenstein. 

Der LAFV fokussiert sich, ausgehend von den drei Elementen der Wertschöpfungskette Admi-
nistration, Asset Management und Vertrieb, auf die Attraktivität Liechtensteins als Standort für 
die Produktion von kollektiven Kapitalanlagen, das Asset Management von kollektiven Kapital-
anlagen sowie den Vertrieb von kollektiven Kapitalanlagen in Europa. 

Der LAFV erreicht seine Ziele durch koordinierte und professionelle Zusammenarbeit: 

1) mit der Regierung; 
2) mit der Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA); 
3) mit allen relevanten Behörden; 
4) mit allen anderen Berufsvereinigungen des Finanzplatzes; 
5) mit internationalen und supranationalen Institutionen, wie die EFAMA sowie anderen in-

ternationalen Fondsverbänden in Europa und weltweit; 
6) die Präsentation und Repräsentation des Fondsplatzes im In- und Ausland;  
7) den Auf- und Ausbau sowie Einsitznahme von/in fachspezifischen Arbeitsgruppen, per-

manent oder ad hoc, zur effizienten Unterstützung der Weiterentwicklung des Fondsplat-
zes und 

8) die Pflege von Moral, Ethik, Professionalismus, Integrität und Qualität im Fondsbereich. 

Ziele 

Der LAFV analysiert und beschäftigt sich permanent mit den globalen Entwicklungen auf regula-
torischer Basis, ebenso wie mit den Anforderungen der rechtlichen Rahmenbedingungen in 
Liechtenstein, der europäischen Gemeinschaft und weltweit, um allfällige Wettbewerbsvorteile 
zu identifizieren und Wettbewerbsnachteile zu vermeiden. 

Moderne und innovative rechtliche Rahmenbedingungen, kurze und schnelle Entscheidungs-
wege zwischen Behörden und Verwaltungsgesellschaften sowie klare und transparente steuerli-
che Strukturen sind unabdingbare und zukunftsorientierte Voraussetzungen für eine prosperie-
rende Fondsindustrie. Der LAFV setzt sich hier für eine stetige und nachhaltige Optimierung und 
Qualitätssicherung ein, die den Fondsplatz Liechtenstein grundsätzlich als Domizil für kollektive 
Kapitalanlagen, als erstklassiger Administrationsstandort und als verlässlicher Partner im Be-
reich institutioneller Asset Manager anbietet. 

Das Vertrauen der Fondspromotoren und der Investoren ist eines der höchsten Güter der liech-
tensteinischen Fondsindustrie. Aus diesem Grund unterstützt der LAFV professionelles Auftre-
ten, die Entwicklung von hohen Qualitätsstandards und fordert ein hohes Mass an Integrität von 
allen Markteilnehmern. Grundlagen hierfür bildet der Code of Conduct, Transparenz, Integrität, 
Corporate Governance und Compliance in jeder Form, die stetig begutachtet und entsprechend 
angepasst werde müssen. 
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Der LAFV präsentiert die liechtensteinische Fondsindustrie aktiv als Standort für alle Facetten 
des internationalen Fondsgeschäftes. Der Fokus liegt im Ausbau der Attraktivität Liechtensteins 
als Produktionsstandort für kollektive Kapitalanlagen, sowohl im Bereich von UCITS als auch im 
Bereich von Non UCITS sowie alternativen Produkten jeglicher Art, wie beispielhaft Fonds für 
qualifizierte Anleger, Hedge Funds, Fund of Hedge Funds, Venture Capital Funds, Private Equi-
ty Funds, Immobilienfonds oder ähnliche. 

Der LAFV setzt sich für ein effizientes „Time to Market“ ein, um zu gewährleisten, dass die Ge-
nehmigungsverfahren speditiv, schnell und pragmatisch ablaufen und Produkte schnell vermark-
tet werden können. 

Der LAFV setzt sich dafür ein, dass auf Basis der rechtlichen und regulatorischen Rahmenbe-
dingungen für alle in- und ausländischen Beteiligten Rechtssicherheit in Zusammenhang mit den 
angebotenen Dienstleistungen der liechtensteinischen Fondsindustrie geschaffen wird. 

Der LAFV fördert die stetige Weiterentwicklung des Bereiches Vermögensverwaltung, insbeson-
dere aber die Verwaltung von institutionellen Einzelmandaten und das Asset Management im 
Rahmen der kollektiven Kapitalanlagen im Allgemeinen. 

Der LAFV setzt sich nachhaltig für Aus- und Weiterbildung im Fondsbereich ein. 

Der LAFV engagiert sich in verbandsübergreifenden Gremien, um die diversen Aktivitäten zu 
fördern und entsprechende Synergien sowie ein systematisches Chancen-, Risiko- und Krisen-
management für die liechtensteinische Fondsindustrie zukunftsorientiert zu realisieren. 

Der LAFV ist Mitglied im europäischen Dachverband EFAMA und nimmt dort Einsitz im Board of 
Directors und in relevanten Arbeitsgruppen. 

Der LAFV nutzt die Mitgliedschaft Liechtensteins im EWR mit dem vereinfachten Zugang zum 
europäischen Fondsmarkt als Wettbewerbsvorteil. 

Aufgrund der Zoll- und Währungsunion mit der Schweiz ist es ein Anliegen des LAFV, die bilate-
ralen Beziehungen zu pflegen und zu optimieren. 

Der LAFV pflegt Kontakte zu anderen internationalen Verbänden und Aufsichtbehörden. 


